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(1) Als Prüfende können tätig werden:

Angehörige des Lehr- und Trainingspersonals,

Lehrbeauftragte,

in der beruflichen Praxis erfahrene sowie persönlich und fachlich geeignete Personen.

Prüfende werden auf Entscheidung des Prüfungsamtes tätig.

(2) Prüfungsleistungen, die nach Maßgabe der Lehr- und Prüfungsordnung sowie der Studien- und
Prüfungsordnung unter Verwendung eines Punktwertes bewertet werden, dürfen nur von Prüfenden
bewertet werden, die selbst die durch die Laufbahnprüfung festzustellende oder eine mindestens
gleichwertige Qualifikation besitzen.

(3) Prüfungsleistungen, die ohne Punktwert mit „bestanden“ oder „nicht bestanden“ bewertet werden,
können auch von in der beruflichen Praxis erfahrenen sowie persönlich und fachlich geeigneten
Personen bewertet werden.

(4) Prüfende sind in ihrer Prüfungstätigkeit unabhängig und an Weisungen nicht gebunden. Sie sind in
Prüfungsangelegenheiten gegenüber Dritten zur Verschwiegenheit verpflichtet.

Zitiervorschlag: § 22 PAPO (Brandenburg)
Quelle: bravors, abgerufen 02.08.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Brandenburg
(landesrecht.brandenburg.de: https://www.landesrecht.brandenburg.de)
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/PAPO/22

nu:legal § 22 PAPO (Brandenburg)

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: landesrecht.brandenburg.de
Seite 1 von 1Quelle: BRAVORS, abgerufen 02.08.2026


